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See the notice on TED website

496495-2026 - Konkurss
Vācija – Nestspējīgo struktūru projektēšanas pakalpojumi – Leistungen der Tragwerksplanung 
für die Gesamtsanierung des Hortgebäudes der Gesundbrunnen-Grundschule in der 
Prinzenallee 9, 13357 Berlin
OJ S 136/2026 17/07/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin
E-pasts: ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
Pircēja juridiskais statuss: Vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Leistungen der Tragwerksplanung für die Gesamtsanierung des Hortgebäudes 
der Gesundbrunnen-Grundschule in der Prinzenallee 9, 13357 Berlin
Apraksts: Der Bezirk Mitte plant auf dem Standort der Gesundbrunnen-Grundschule in der 
Prinzenallee 9, 13357 Berlin, eine Gesamtsanierung des Bauteils 2 (Hortgebäude). Dabei 
sollen die Sanitäranlagen umgebaut und ergänzt werden, die Haustechnik soll instandgesetzt 
werden, Barrierefreiheit für das Gebäude (u.a. durch An-/Einbau eines Aufzuges) geschaffen 
werden, Brandschutz-, AMOK- sowie Akustikkonzepte erstellt und umgesetzt werden und eine 
energetische Fenstersanierung einschl. Sonnenschutz erfolgen. Des Weiteren sind kleinere 
Umbauarbeiten im Innenraum sowie eine Schadstoffsanierung notwendig. Während der 
Baumaßnahmen sollen Mensa, Toiletten und GE-Klassen (Klassen mit dem 
Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“) in Container auf dem Schulhof ausgelagert 
werden. Zudem soll das Dach nach Möglichkeit Photovoltaik-Elemente erhalten. Es sind 
Leistungen der Tragwerksplanung Leistungsphase 1 bis 6 gem. § 51 HOAI zu erbringen.
Procedūras identifikators: b784e3e8-9109-456d-954e-6d16bcbdb9a8
Iekšējais identifikators: Pri009_San_TWP_VgV_fbT
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71327000 Nestspējīgo struktūru projektēšanas pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Prinzenallee 9  
Pilsēta: Berlin
Pasta indekss: 13357
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/496495-2026
mailto:ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
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2.1.3.
 
Vērtība
Paredzamā vērtība bez PVN: 196 359,55 EUR

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: Teilnahmeanträge sind zwingend unter Benutzung der zur Verfügung 
gestellten Unterlagen einzureichen. Der Bewerbungsbogen und die Eigenerklärung (IV 124 F) 
sind vollständig ausgefüllt einzureichen. Die verfahrensrelevanten Unterlagen sind kostenlos 
abrufbar unter:  http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/
(Mit Hilfe der Suchmaske das Vergabeverfahren „GGS_TWP“ öffnen). Bei Nichtregistrierung 
auf der Vergabeplattform liegt es in der Verantwortung des Bewerbers, sich Informationen zu 
Rückfragen und Änderungen einzuholen. Die Einreichung von Teilnahmeanträgen und 
Angeboten ist ausschließlich elektronisch in Textform über die dafür vorgesehene Funktion auf 
der Vergabeplattform zulässig. Teilnahmeanträge und Angebote, die auf einem anderen Weg 
(z.B. per E-Mail) eingereicht werden, werden ausgeschlossen. Der vom Auftraggeber 
bereitgestellte Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur Eignung“ (IV 124 F) sind 
vollständig ausgefüllt einzureichen. Sofern ein Unternehmen den Auftrag nicht alleine 
ausführen kann, d. h. eine Bewerber-/Bietergemeinschaft bildet, Unterauftragsverhältnisse 
oder Eignungsleihe erforderlich sind, sind Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur 
Eignung“ mehrfach (wie im Weiteren ausgeführt) auszufüllen. Bewerber-
/Bietergemeinschaften: Bewerbergemeinschaften haben jeweils die Mitglieder sowie eines 
ihrer Mitglieder als bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss der Durchführung des 
Vertrages zu benennen. Dies erfolgt durch die Abgabe der im Bewerbungsbogen verlangten 
Angaben. Nimmt der Wirtschaftsteilnehmer gemeinsam mit anderen am Vergabeverfahren teil, 
trägt dieser dafür Sorge, dass die sonstigen Beteiligten einen separaten Bewerbungsbogen 
und die „Eigenerklärung zur Eignung“ vorlegen. Nachunternehmer (Unterauftragnehmer mit 
Eignungsleihe): Bei Unterauftragnehmern mit Eignungsleihe sind pro Unternehmen ein 
separater Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur Eignung“ einzureichen. 
Nachunternehmer (Unterauftragnehmer ohne Eignungsleihe): Wenn das beteiligte 
Unternehmen einen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer ohne Eignungsleihe einsetzen will, 
ist pro Unternehmen die „Eigenerklärung zur Eignung“ einzureichen. Ein separater 
Bewerbungsbogen ist hingegen nicht beizufügen. Der Hauptauftragnehmer muss im 
Bewerbungsbogen Angaben zu dem Unternehmen vornehmen. Bewerbungsbogen: 
Verringerung der Zahl geeigneter Bewerber: Hier muss der Bewerber Erklärungen zu den in 
der Auftragsbekanntmachung genannten Eignungskriterien/ Vorschriften/Mindeststandards 
Stellung nehmen. Die Nichteinhaltung von Mindeststandards führt zum Ausschluss am 
weiteren Verfahren! Die Teilnahmeanträge werden zunächst ausschließlich anhand der 
eingereichten Eigenerklärung und des Bewerbungsbogens gewertet. Vor Zulassung zum 
Verhandlungsverfahren sind auf Anforderung gem. § 50 Abs. 2 VgV ggf. folgende Unterlagen 
innerhalb von 5 Werktagen vorzulegen: - Versicherungsnachweis / Erklärung des 
Versicherungsgebers - Kopie des Studiennachweises oder der Berufszulassung des im 
Bewerbungsbogen genannten Hauptbearbeiters und stellvertretenden Bearbeiters Diese 
Unterlagen sind aus Datenschutzgründen nur auf Anforderung einzureichen. Das 
Nichtvorliegen der genannten Unterlagen innerhalb der genannten Frist auf Anforderung führt 
zum Ausschluss. Über die geforderten Unterlagen hinausgehende Unterlagen sind nicht 
erforderlich bzw. werden nicht gewertet, sofern sie nicht noch angefordert werden.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/
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2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bewerber hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein 
nach Satzung oder Gesetz für den Bewerber Vertretungsberechtigter in den letzten zwei 
Jahren • gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder gem. § 21 
Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. Nicht fristgerecht 
eingereichte Teilnahmeanträge bzw. schriftliche (in Papierform eingereichte) oder formlose 
Anträge werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Ausschluss von 
Interessenbekundungen, Interessenbestätigungen, Teilnahmeanträgen und Angeboten erfolgt 
nach § 57 VgV. Ab einem geschätzten Auftragswert von 50.000 Euro (ohne Umsatzsteuer) ist 
ein öffentlicher Auftraggeber gemäß § 6 Absatz 1 Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) 
verpflichtet, vor Erteilung des Zuschlags bei der Registerbehörde abzufragen, ob im 
Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter, an den er den Auftrag zu vergeben 
beabsichtigt, gespeichert sind. Der Bieter hat den Vordruck Wirt124.1 (Hinweise restriktiver 
Maßnahmen ggü. Russland) im Vergabeverfahren zu beachten (Vertragsbestandteil). Diese 
Hinweise gelten auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher.

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0000
Nosaukums: Leistungen der Tragwerksplanung für die Gesamtsanierung des Hortgebäudes 
der Gesundbrunnen-Grundschule in der Prinzenallee 9, 13357 Berlin
Apraksts: Der Auftrag beinhaltet Leistungen der Tragwerksplanung entsprechend der 
Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI) Teil 4 Fachplanung Abschnitt 1 
Tragwerksplanung. Es ist beabsichtigt, die Leistungsphasen (LPh) 1 bis 6 gemäß § 51 HOAI 
ganz oder teilweise sowie besondere Leistungen zu vergeben. Die Leistungen werden 
stufenweise beauftragt, mit Vertragsschluss zunächst LPh 1 bis 2, im Anschluss folgen weitere 
Leistungen nach § 5 des Vertrags. Dies beinhaltet: LPh 1 Grundlagenermittlung LPh 2 
Vorplanung LPh 3 Entwurfsplanung LPh 4 Genehmigungsplanung LPh 5 Ausführungsplanung 
LPh 6 Vorbereitung der Vergabe Der Bezirk Mitte plant auf dem Standort der Gesundbrunnen-
Grundschule in der Prinzenallee 9, 13357 Berlin, eine Gesamtsanierung des Bauteils 2 
(Hortgebäude). Dabei sollen die Sanitäranlagen umgebaut und ergänzt werden, die 
Haustechnik soll instandgesetzt werden, Barrierefreiheit für das Gebäude (u.a. durch An-
/Einbau eines Aufzuges) geschaffen werden, Brandschutz-, AMOK- sowie Akustikkonzepte 
erstellt und umgesetzt werden und eine energetische Fenstersanierung einschl. Sonnenschutz 
erfolgen. Des Weiteren sind kleinere Umbauarbeiten im Innenraum sowie eine 
Schadstoffsanierung notwendig. Während der Baumaßnahmen sollen Mensa, Toiletten und 
GE-Klassen (Klassen mit dem Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“) in Container auf 
dem Schulhof ausgelagert werden. Zudem soll das Dach nach Möglichkeit Photovoltaik-
Elemente erhalten. Es sind Leistungen der Tragwerksplanung Leistungsphase 1 bis 6 gem. § 
51 HOAI zu erbringen. Weiterhin ist angedacht, den aktuell eingeschossigen Gebäudeteil am 
Ost-Giebel wieder in den dreigeschossigen Zustand von 1951 zurückzuführen. In den 
zusätzlichen Räumen sollen die Aufzugsanlage, Sanitäranlagen und ggf. die GE-Klassen 
untergebracht werden. Die Finanzierung für die Wiederherstellung ist noch in Klärung. Daher 
wird die Wiederherstellung als optionales Leistungspaket angefragt. Der aktuell geschätzte 
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Kostenrahmen nach Grobkostenschätzung (KG 300/400), ohne Wiederherstellung Giebelseite 
Ost, beträgt 7.306.657 Euro brutto. Das Hortgebäude der Gesundbrunnen-Grundschule wurde 
zwischen 1893 und 1894 als 9. Realschule von Hermann Blankenstein und Paul Hesse 
erbaut. Das in Backsteinbauweise errichtete Gebäude gehört zu den typischen Schulbauten 
des Stadtbaurats Hermann Blankenstein. Es steht mit dem gesamten Ensemble aus 
Hauptgebäude, Turnhalle und Dienstwohngebäude unter Denkmalschutz. Das Gebäude wird 
für schulische Zwecke – Unterrichtsräume, Hort und Mensa – genutzt. Zukünftig sollen im 
Gebäude auch Integrationsklassen mit GE-Kindern untergebracht werden. Folgende 
Maßnahmen sind geplant: - Energetische Ertüchtigung des Gebäudes mit Wiederaufarbeitung 
der Fenster und der Fassade in Abstimmung mit dem Denkmalamt - Sanierung des Kellers mit 
Feuchteschäden und der notwendigen Abdichtung - Barrierefreie Erschließung des Gebäudes 
mit Einbau/Anbau einer Aufzugsanlage - (dafür sind noch Abstimmungen mit dem 
Denkmalamt zur Positionierung notwendig) - Barrierefreie, für GE-Klassen (Klassen mit dem 
Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“) geeignete Sanitärräume herstellen einschl. 
Wickelbereich - Erhöhung der Anzahl der Sanitärräume (getrennte Toilette, Wasch- und 
Vorräume für Jungen und Mädchen jeweils im EG, im 1. OG nur Mädchen, im 2. OG nur 
Jungen) - Herrichtung eines Ruheraumes bzw. abtrennbarem Bereich für reizüberforderte 
Kinder - Prüfung und ggf. Sanierung der Dachflächen - Überprüfen der statischen 
Voraussetzungen des Daches für PV-Anlage und evtl. Bestückung mit PV-Anlage - Statische 
Untersuchung der Deckenbalkenlage und ggf. Verstärkung Zusätzliche / Besondere 
Leistungen: - Statische Voruntersuchung zur Realisierbarkeit einer Photovoltaikanlage auf der 
Dachfläche - Tragwerkplanerische Vorbemessung und statische Bewertung der zusätzlichen 
Einwirkungen der geplanten Photovoltaikanlage - Optional: Beratende Mitwirkung sowie 
tragwerksplanerische Voruntersuchungen, Vorbemessung und statische Bewertung zur 
Aufstockung eines Gebäudeteils auf Grundlage der durch den Objektplaner entwickelten 
Varianten, einschließlich Beurteilung der Tragfähigkeit, Lastabtragung und ggf. erforderlicher 
konstruktiver Anpassungsmaßnahmen - Fortschreiben des Bauwerksbuches gem. VDI 6200 
(Stand Februar 2010) gemäß Anhang B Für die erforderlichen Fachplanungen nach Teil 4 
HOAI werden durch den Auftraggeber Fachingenieure an der Planung beteiligt, deren Beiträge 
zu verwenden bzw. deren Leistungen zeitlich und fachlich zu koordinieren sind. Die 
Leistungen sind mit der Tragwerksplanung abzustimmen und einzuarbeiten. Es ist 
vorgesehen, folgende Leistungen durch andere fachlich Beteiligte zu übergeben: 
Brandschutzkonzept, Fachplanung Objektplanung, Fachplanung Technische Ausrüstung/ 
Aufzugsplanung, Freianlagenplanung, Bodengutachten (Ergänzung). Separat wurde bereits 
beauftragt: Statische Vorab-Untersuchung von Aufzugseinbau und Statische Untersuchung 
des Anbaus hinsichtlich einer möglichen Aufstockung. Folgende Termine sind zu beachten: 
LPh 1 (VPU): I. Quartal 2027 LPh 2 und 3: III. Quartal 2027 LPh 4: IV. Quartal 2027 LPh 5: III. 
Quartal 2028 LPh 6 und 7: IV. Quartal 2028 Baubeginn: I. Quartal 2029 Baufertigstellung: I. 
Quartal 2031 Grundlage der Beauftragung ist das gültige Vertragsmuster IV 412.H F der 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen für Tragwerksplanung einschließlich AVB 
(abrufbar unter: https://www.berlin.de/sen/sbw/service/rechtsvorschriften/bereich-bauen

 Die Planungs- und Arbeitssprache ist deutsch./anweisung-bau-abau/).
Iekšējais identifikators: Pri009_San_TWP_VgV_fbT

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71327000 Nestspējīgo struktūru projektēšanas pakalpojumi
Iespējas: 
Opciju apraksts: Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Nach Beauftragung der 
Leistungsphasen 1 bis 2 werden die Leistungsphasen 3 bis 6 optional ganz oder teilweise, 

https://www.berlin.de/sen/sbw/service/rechtsvorschriften/bereich-bauen/anweisung-bau-abau
https://www.berlin.de/sen/sbw/service/rechtsvorschriften/bereich-bauen/anweisung-bau-abau
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jeweils stufenweise beauftragt. Ein Rechtsanspruch auf die Beauftragung besteht nicht. Es 
besteht seitens des Auftragnehmers die Verpflichtung zur Erbringung der weiteren Leistungen, 
wenn der Auftraggeber sie ihm innerhalb von 15 Monaten nach Fertigstellung der Vorleistung 
überträgt, dies jedoch ohne Ansprüche auf Erhöhung des Honorars. Es ist ggf. folgende 
optionale Leistung zu erbringen: - Widerherstellung des eingeschossigen Bauteils am 
Ostgiebel gemäß der Gebäudekubatur von 1951 zur Schaffung von Raumkapazitäten und 
geeignetem Standort für die Aufzugsanlage. Je nach Fortgang des Projekts kann der Auftrag 
bis Fertigstellung des Projekts verlängert werden.

5.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Prinzenallee 9  
Pilsēta: Berlin
Pasta indekss: 13357
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Sākuma datums: 01/10/2026
Ilguma beigu datums: 31/03/2031

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Iekļaujams 
dalības pieteikumā
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:selbst# 1. Die Umsätze des Bewerbers/der 
BG und der NU werden nur berücksichtigt, wenn der jeweilige NU mit dem Teilnahmeantrag 
eine Erklärung abgibt, dass er im Auftragsfall für die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit des 
Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft einstehen wird. 2. Änderungen in den zur Verfügung 
gestellten Unterlagen sind unzulässig. 3. Der Bewerbungsbogen und die Eigenerklärung 
müssen auf Deutsch gestellt werden. Gleichwertige Nachweise/Erklärungen anderer 
Herkunftsländer sind in beglaubigter deutscher Übersetzung zwingend beizulegen. 4. Der 
Bieter (einschl. evtl. NU) darf keinen Eintrag im Wettbewerbsregister des Bundes haben. Eine 
diesbezügliche Abfrage erfolgt vor Zuschlagserteilung. 5. Mehrfachbeteiligungen, d.h. parallele 
Beteiligung einzelner Mitglieder einer Bietergemeinschaft sind grundsätzlich unzulässig und 
können zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffenen BG im weiteren Verfahren führen. 
Die Bewerber haben nachzuweisen, dass der Wettbewerb durch die Mehrfachbeteiligungen 
nicht beeinträchtigt wird. 6. Mit Teilnahme an diesem Vergabeverfahren erklären Sie sich 
einverstanden, dass sämtliche, auch personenbezogene, von Ihnen zur Verfügung gestellte 
Daten im Rahmen des Vergabeverfahrens gespeichert und verarbeitet werden. Sie erklären 
ferner, dass Ihnen die Zustimmung hierzu von den betreffenden Personen vorliegt. Die Daten 
werden ausschließlich für dieses Vergabeverfahren verwendet. Für weitere Informationen zum 
Datenschutz wenden Sie sich an die genannte Kontaktstelle. 7. Der Auftraggeber beabsichtigt, 
das für die Bearbeitung der Leistung im Angebot vorgesehene Personal mit seiner 
Qualifikation und Erfahrung verbindlich in den Vertrag für die freiberuflichen Leistungen 
aufzunehmen. Die vereinbarten Mitarbeiter dürfen nur mit Zustimmung des öffentlichen 
Auftraggebers ersetzt werden, wenn das Ersatzpersonal ein gleichwertiges Qualitätsniveau 
hat. 8. Für die Teilnahme am Verfahren wird von der Vergabestelle keine Aufwandserstattung, 
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Entschädigung oder Vergütung gewährt; dies gilt auch für den Fall, dass das Verfahren gleich 
zu welchem Zeitpunkt abgebrochen wird. 9. Alle Teilnehmer am Verfahren verpflichten sich, 
die Ihnen im Rahmen dieses Verfahrens bzw. bei Vertragsausführung bekannt werdenden 
Informationen vertraulich zu behandeln. 10. Es gelten die „Bewerbungsbedingungen 
Teilnahmewettbewerb EU“ gemäß IV 1220EU der ABau Berlin. 11. Losentscheidung bei 
Punktgleichheit: Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen nach den 
festgelegten Eignungskriterien unter 5.1.9 und ist die Bewerberzahl nach einer objektiven 
Auswahl entsprechend der zu Grunde gelegten Kriterien zu hoch, wird die Auswahl unter den 
Bewerbern mit gleicher Punktzahl durch Los getroffen.

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Anforderungen an die Berufshaftpflichtversicherung gem. § 45 
Absatz (1) Nr. 3 und (4) Nr. 2 VgV Mit dem Teilnahmeantrag ist eine Erklärung zu einer 
gültigen Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 2.000.000 
EUR für Personen- und 2.000.000 EUR sonstige Schäden: Sachschäden und 
Vermögensschäden je Schadensereignis beizubringen. Die Gesamtleistung für alle 
Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss mindestens die 2-fache Deckungssumme 
betragen. Es ist auch eine Eigenerklärung im Bewerbungsbogen oder eine Erklärung des 
Versicherungsunternehmens ausreichend, mit der sie den Abschluss der geforderten 
Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert. Vor Zulassung zum 
Verhandlungsverfahren ist der Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung mit den geforderten 
Deckungssummen durch Vorlage des Versicherungsscheines auf Anforderung beizubringen. 
Vor Vertragsschluss muss der gültige Versicherungsschein nachgereicht werden. Die 
Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft ist von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine Versicherung 
zu den o.g. Bedingungen nachzuweisen, bzw. eine entsprechende Absichtserklärung eines 
Versicherers beizubringen. Im Fall von Nachunternehmern mit Eignungsleihe ist es 
ausreichend, wenn der Hauptauftragnehmer den Nachweis ausreichender Deckungssummen 
vorlegt.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

Kritērijs: Specifisks vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: 1. Anforderungen an den Mindestjahresumsatz nach § 45 Absatz 1 
Nr. 1 und 4 VgV 6 Punkte erhält der Teilnahmeantrag mit einem mittleren jährlichen Umsatz 
für entsprechende Dienstleistungen (Tragwerksplanung bei Umbau und Sanierung im 
Hochbau) der letzten 3 Jahre (2023/2024/2025) in Höhe von mindestens 100.000 EUR (netto)
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 6,00

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: 2. Angaben zur Mitarbeiterstruktur nach § 46 Absatz 3 Nr. 8 VgV 8 
Punkte - In der Summe der Angaben aller zum Teilnahmeantrag gehörenden Bewerber 
werden im Mittel der letzten 3 Jahre mindestens 2 Ingenieur:innen für Tragwerksplanung 
nachgewiesen. Davon werden mindestens 50 % der Ingenieur:innen nachgewiesen, die seit 
mindestens 2 Jahren im jeweiligen Unternehmen angestellt sind oder dieses leiten. 
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Wenigstens dürfen es aber 2 Ingenieur:innen für Tragwerksplanung sein, die seit mindestens 
2 Jahren im jeweiligen Unternehmen angestellt sind oder dieses leiten.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 8,00

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: Angaben zu den vorgesehenen Projektmitarbeitern nach § 46 
Absatz 3 Nr. 2 VgV Voraussetzung für die Wertung der Projektmitarbeiter:innen: Die 
Projektleitung und ihre Stellvertretung verfügen über einen Studienabschluss als Ingenieur 
(oder vergleichbarer Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule (oder 
vergleichbar)). Insgesamt können 24 Punkte erreicht werden: 3.1 Der/Die Hauptbearbeiter:in 
verfügt über: 3.1.1 (5 Pkt*) – 10 Jahre Berufserfahrung im Bereich Tragwerksplanung im 
Hochbau (nach Diplom, Master, Bachelor oder gleichwertig) 3.1.2 (3 Pkt) – ein realisiertes 
Referenzprojekt mit Baukosten (KG 300 bis 400 brutto) von mind. 3 Mio. € 3.1.3 (2 Pkt) – eine 
Bürozugehörigkeit von 3 Jahren 3.2 Der/Die stellvertretende Bearbeiter:in / Bauleiter:in verfügt 
über: 3.2.1 (5 Pkt*) – 10 Jahre Berufserfahrung im Bereich Tragwerksplanung im Hochbau 
(nach Diplom, Master, Bachelor oder gleichwertig) 3.2.2 (3 Pkt) – ein realisiertes 
Referenzprojekt mit Baukosten (KG 300 bis 400 brutto) von mind. 3 Mio. € 3.2.3 (2 Pkt) – eine 
Bürozugehörigkeit von 2 Jahren 3.3 (4 Pkt) – Der/die Hauptbearbeiter:in und der/die 
stellvertretende Bearbeiter:in verfügen insgesamt über Planungserfahrung und 
Baustellenerfahrung (Bauleitung). [* Je Monat Berufserfahrung wird ein 5/120 Punkt vergeben. 
Max. können 5 Punkte für 10 Jahre Berufserfahrung erreicht werden.] Es dürfen max. 2 
Projektmitarbeiter vorgestellt werden. Somit bleiben bei Bewerbergemeinschaften (BG) und
/oder Nachunternehmern (NU) ggf. in den einzelnen Bewerbungsbögen jeweils Felder frei.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 24,00

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: Angaben zu den Referenzprojekten nach § 46 Absatz 3 Nr. 1 VgV 
Es werden insgesamt nur so viele Punkte vergeben, wie mit zwei Referenzen maximal 
erzielbar wären. Die Bewertung eines Referenzprojektes erfolgt nur, wenn alle Bedingungen 
a) bis f) erfüllt sind: a) Die Leistungen müssen dem Bewerber eindeutig zuzuordnen sein (d. h. 
eigenverantwortlich erbracht) und dürfen keine Nachunternehmerleistungen sein. (Bei 
Bewerbungen mit Eignungsleihe eines Unterauftragnehmers sind entsprechend mehr 
Bewerbungsbögen mit den jeweils erbrachten Leistungen auszufüllen.) b) Die Referenz muss 
vom sich bewerbenden Büro oder dessen Rechtsvorgänger selbst bearbeitet worden sein. c) 
Referenzen von Projektmitarbeitenden, die diese für andere Büros bearbeitet haben, dürfen 
nicht angegeben werden. d) Die Leistungen müssen abgeschlossen sein und dürfen max. 5 
Jahre zurückliegen, d. h. der Abschluss LPH 6 gem. § 51 HOAI muss bereits erfolgt sein und 
darf max. 5 Jahre zurückliegen (Stichtag: Tag vor der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung). e) In der Summe der Referenzen müssen die Leistungsphasen 2-6 gem. § 
51 HOAI erfüllt worden sein. f) Bei dem Referenzprojekt muss es sich um einen Umbau bzw. 
eine Sanierung handeln. Jedes der zwei Referenzprojekte wird mit bis zu 30 Pkt. bewertet. 
Zusätzlich können einmalig 2 Pkt. für eine der beiden Referenzen vergeben werden (Kriterium 
4.9). Ein Referenzprojekt wird nur gewertet, wenn alle Bedingungen a-f erfüllt sind. 4.1 (4 Pkt) 
– Die Gesamtbaukosten (brutto) nach DIN 276 KG 200-600 betragen mindestens 5 Mio. EUR. 
4.2 (4 Pkt) – Es wurde bei laufendem Betrieb umgesetzt. 4.3 (1 Pkt) – Es wurde die 
Leistungsphase 1 gem. § 51 HOAI erbracht. 4.4 (4 Pkt) – Bei dem Referenzprojekt handelt es 
sich um ein Bauwerk mit einem Tragwerk mit mindestens durchschnittlichem 
Schwierigkeitsgrad (Honorarzone III) nach HOAI § 50. 4.5 (5 Pkt) – Es handelt sich um ein 
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denkmalgeschütztes Gebäude. 4.6 (3 Pkt) – Es wurde für einen öffentlichen Auftraggeber 
gem. § 99 GWB erbracht. 4.7 (3 Pkt) – Es wurde nach den technischen und formellen 
Anforderungen der ABau, RZBau oder einem vergleichbaren Regelwerk für öffentliches Bauen 
geplant und umgesetzt. 4.8 (6 Pkt) – Der/die Hauptbearbeiter/in oder der/die stellvertretende 
Bearbeiter/in, der/die als vorgesehene/r Leistungserbringer/in benannt wurde, war 
maßgeblich, d.h. als Hauptbearbeiter/in oder stellvertretende Bearbeiter/in am Referenzprojekt 
tätig. 4.9 (2 Pkt) – Eine der beiden Referenzen beinhaltet eine Aufstockung (Punkte werden 
nur einmalig für eine der beiden Referenzen vergeben). Es dürfen max. 2 Referenzen 
vorgestellt werden. Somit bleiben bei Bewerbergemeinschaften (BG) und/oder 
Nachunternehmern (NU) ggf. in den einzelnen Bewerbungsbögen jeweils Felder frei. Sofern 
mehr als 2 Referenzen angegeben werden, wird aus allen gewerteten Projekten für jedes der 
Unterkriterien ein Durchschnittswert (arithmetisches Mittel) gebildet und dieser Wert mit der 
Anzahl der max. geforderten Projekte multipliziert.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 62,00
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Maksimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 5
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti
Pircējs patur tiesības piešķirt līguma slēgšanas tiesības, pamatojoties uz sākotnējiem 
piedāvājumiem, bez turpmākām sarunām

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Personal
Apraksts: Darstellung Personalkonzept; Qualifikation und Erfahrung der vorgesehenen 
Mitarbeiter; Darstellung zur geplanten Zusammenarbeit mit dem AG, anderen Planern und zur 
Durchführung des Bauvorhabens
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 15
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Herangehensweise
Apraksts: Darstellung der Herangehensweise unter der Berücksichtigung der besonderen 
Anforderungen bspw. Anhand von vergleichbaren Referenzprojekten ähnlicher 
Aufgabestellung.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 35
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Kosten, Termine, Qualitäten
Apraksts: Darstellung der vorgesehenen und im Angebot enthaltenen Instrumente zur 
Einhaltung von Kosten, Terminen, Qualitäten, sowie Sicherstellung der Mittelverausgabung 
und Dokumentationen.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 10
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Präsentation
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Apraksts: Umgang mit Rückfragen des Auswahlgremiums und Gesamteindruck der 
Präsentation.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 5
Kritērijs: 
Veids: Izmaksas
Nosaukums: Honorar
Apraksts: Honorarangebot für Gesamtleistung einschließlich besonderer Leistungen, 
Nebenkosten und Berücksichtigung von Zu- und / oder Abschlägen
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 33
Kritērijs: 
Veids: Izmaksas
Nosaukums: Stundensätze
Apraksts: Stundensätze
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 2

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 05/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/203988
Ad hoc saziņas kanāls: 
Nosaukums: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Procedūras noteikumi: 
Paredzamais datums, kad tiks nosūtīts uzaicinājums iesniegt piedāvājumus: 31/08/2026
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.meinauftrag.rib.de
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 17/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs können alle Unterlagen 
nachgefordert werden.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Grundlage der Beauftragung der Leistungen, der 
Auftragsbearbeitung ist die Verwaltungsvorschrift Allgemeine Anweisung für die Vorbereitung 
und Durchführung von Bauaufgaben Berlins – ABau mit die der zuständigen Senatsverwaltung 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/203988
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/203988
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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des Landes Berlin, d.h. es gelten die Vertragsmuster einschließlich der AVB /BVB abrufbar 
unter  Mit http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/gesetzestexte/de/abau/index.shtml).
der Abgabe eines Angebotes sind folgende Erklärungen elektronisch unterschrieben 
einzureichen: — IV 4021 F Besondere Vertragsbedingungen zur Frauenförderung - Teil A 
(Wirt-2141), (Auflistung nicht abschließend.)
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā
Finansēšanas kārtība: Die Zahlungsbedingungen richten sich nach den Allgemeinen 
Vertragsbedingungen - AVB. Weiterhin gilt das Bürgerliche Gesetzbuch sowie Bau-, Rechts-, 
Verwaltungsvorschriften des Landes Berlin u.a. AVB zu den Verträgen, ABau, LHO Berlin mit 
Ausführungsvorschriften, Berliner Bauordnung, Rundschreiben einsehbar unter www.

 (keine abschließende Auflistung).stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben.

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer des Landes Berlin
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagenerkennbar sind, sind spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb von 10 Kalendertagen 
nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist innerhalb 
von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu stellen (§ 160 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten nicht, wenn der Auftraggeber 
gemäß § 135 Abs. 1 GWB gegen die Informations- und Wartepflichten des § 134 GWB 
verstoßen hat oder gemäß § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
ohne dass dies auf Grund eines Gesetzes gestattet ist. Die Unwirksamkeit kann aber nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach 
der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über 
den Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung 
der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 Abs. 2 
GWB).
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru: Vergabekammer 
des Landes Berlin
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Land Berlin vertr. durch BA Mitte v. Berlin

http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/gesetzestexte/de/abau/index.shtml
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben
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Reģistrācijas numurs: 11-1310000V00-25
Departaments: Zentrale Vergabestelle
Pilsēta: Berlin
Pasta indekss: 10559
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija
E-pasts: ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
Tālrunis: 000
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer des Landes Berlin
Reģistrācijas numurs: 11-1300000V00-74
Pasta adrese: Martin-Luther-Straße 105
Pilsēta: Berlin
Pasta indekss: 10825
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@senweb.berlin.de
Tālrunis: +493090138316
Fakss: +493090137613
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 8b7955e9-168f-4f1d-90f9-2ff527bc1234  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 16/07/2026 12:46:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda

mailto:ZentraleVergabestelle@ba-mitte.berlin.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Paziņojuma publikācijas numurs: 496495-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 136/2026
Publicēšanas datums: 17/07/2026
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